
 

 Klausuren stellen und bewerten 

Dr. Susanne Frölich-Steffen, freiberufliche Rhetorik- 
und Didaktiktrainerin. Bis 1998 Studium der 
Politikwissenschaften an der LMU München, 1998 - 
2000 Personalreferentin einer mittelständischen 
Unternehmensberatung, 2000 - 2003 Promotion zum 
Dr. phil, 2000 - 2005 wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der LMU, seit 2005 freiberufliche Rhetorik- und 
Kommunikationsberaterin. Schwerpunkte: Rhetorik 
und Wissenschaft, Unterrichtsdidaktik, Rhetorik und 
Kommunikation. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 8 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis- und Erweiterungsmodul). 
 

Klausuren stellen an Universitäten immer noch die meistgenutzte Prüfungsform dar. Auch Multiple Choice ist in 
aller Munde. Aber was kann dieses Prüfungsformat, das von den einen gehasst, von den anderen zum Maß 
aller Dinge erhoben wird, wirklich? Welche Fallstricke haben konventionelle Klausuren, welche Multiple 
Choice? Wie sehen geeignete Prüfungsfragen aus? Darüber hinaus geht es darum zu eruieren, wie sich 
Multiple Choice/Single Choice Klausuren gut stellen lassen, sodass sie fehlerfrei und valide sind. Neben der 
Diskussion über und der Reflexion zu den Stärken und Schwächen der Prüfung steht auch das Ausprobieren: 
Wie formuliere ich gute Fragen, wie reihe ich sie usw.? 
Lernziele der Veranstaltung sind: Vor- und Nachteile von Klausuren kennen, Testgütekriterien anwenden, 
geeignete Fragen formulieren, valide bewerten. 
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